


Mensch-Computer-Interaktion (MCI)-
ein Fach mit ständig wachsender Bedeutung.
Je stärker Computer in beinahe alle Bereiche unseres Lebens 
einwirken, desto wichtiger ist es, die Mensch-Computer-Inter-
aktion so zu gestalten, dass sie von Menschen als einfach und 
natürlich empfunden wird. Hieraus ergibt sich ein neues Be-
rufsfeld, das Perspektiven von Informatik und Psychologie, aber 
auch von Pädagogik, Linguistik und Design zusammen bringt: 
Ausgehend von Untersuchungen zu menschlicher Kommuni-
kation und Interaktion mit und durch Computer werden Infor-
matiksysteme entwickelt, deren Gestaltung sich an den Anfor-
derungen der Nutzerinnen und Nutzer orientiert. 

Top Qualifikation – made an der Uni Hamburg
Das Department Informatik hat traditionell Forschungs- und 
Lehreschwerpunkte im Bereich MCI. An erster Stelle steht 
die Vermittlung eines soliden Wissens der Informatik und ih-
rer Anwendungen. Durch Einbeziehung von grundlegenden 
Erkenntnissen aus der Psychologie und weiteren Fächern im 
Wahlbereich wird auf ein innovatives interdisziplinäres Be-
rufsfeld vorbereitet.

Bachelorstudiengang 
Mensch-Computer-Interaktion
Der Bachelorstudiengang Mensch-Computer-Interaktion ist 
stark interdisziplinär ausgerichtet. Er verbindet theoretische 

Berufsbild 
Mensch-Computer-Interaktion
Der Bachelorstudiengang bietet Ihnen einen ers-
ten berufsqualifi zierenden Abschluss und hervor-
ragende Berufsperspektiven! Sie haben die Wahl: 
Sie können Ihre erworbenen Qualifi kationen in eine 
berufl iche Tätigkeit in Industrie, Verwaltung oder 
Selbständigkeit einbringen (z. B. in der Beratung, 
in Software- und Systementwicklung sowie insbe-
sondere im Medienbereich, etwa bei Internetagen-
turen). Oder Sie streben eine wissenschaftliche 
Weiterqualifi kation durch Aufnahme eines Master-
studiums an.

Informatik-Arbeit ist überwiegend Teamarbeit. 
Hierbei können Frauen mit ihren spezifi schen kom-
munikativen Kompetenzen entscheidend zum Pro-
jekterfolg beitragen. Die Zusammenarbeit in inter-
nationaler Besetzung und mit Spezialistinnen und 
Spezialisten aus unterschiedlichen Berufszweigen 
stellt eine Herausforderung dar, die sehr zur Attrak-
tivität des Berufsfeldes beiträgt. Das Studium be-
reitet Sie im Rahmen von Projektveranstaltungen 
gezielt auf solche Arbeitssituationen vor.

Ausblick auf Masterstudiengänge
› Master of Science in Informatik, 4 Semester
Der Studiengang MCI ist so konzipiert, dass eine 
Aufnahme in diesen Studiengang erfolgen kann.

Bewerbung und Studienstart:
Bewerbung und Bewerbungsinformation:
www.uni-hamburg.de/studierendenzentrum
Bewerbungszeitraum: 1. Juni bis 15. Juli
Zulassung: jeweils zum Wintersemester

Department 
Informatik

form die zukunft!
mensch-computer-interaktion in hamburg
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Grundlagen aus der Informatik und Psychologie mit anwen-
dungsorientierten Themen aus den Bereichen Softwareent-
wicklung und Informationssysteme. Von Beginn des Studiums 
an werden Bereiche der Psychologie, die für die Gestaltung und 
Bewertung von Benutzungsschnittstellen wichtig sind, in die 
Ausbildung einbezogen. Aufgrund dieser Ausrichtung steht der 
Gestaltungsaspekt stärker im Vordergrund als im Studiengang 
B.Sc. Informatik mit seinem größeren Mathematik- und Technik-
anteil. 

Grundlegende Studieninhalte sind
› Entwicklung von Informatiksystemen
› Mathematische und formale Grundlagen der Informatik
› Grundlagen der Psychologie und weiterer Fächer
› Quantitative Methoden der empirischen Forschung
› Gestaltung der Mensch-Computer-Interaktion
› Grundlagen von Datenbanken und Wissensverarbeitung
›  Allgemeine Kompetenzen („soft skills“)

Im  Wahlbereich fi ndet man
› Linguistik, Erziehungswissenschaft, Design
› ein integriertes Anwendungsfach (IAF) oder mehr Informatik
› spezialisierte Praktika, Projekte und eine Bachelorarbeit
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Informatik Psychologie Wahl VPS = Versuchspersonenstunden
Ps. = Psychologie


